
Einheitliches IT-System für
Privat- und Firmenkunden

Banken und Sparkas-
sen können die unter-

schiedlichen ITSystem-
landschaften für das Pri-
vat- und das Firmenkun-
dengeschäft vereinen und
mit nur noch einem Sys-
tem die gesamte multika-
nale Kundenkommunika-
tion abwickeln. Dies er-
möglicht das jetzt vorge-
stellte TRAVIC-Enterpri-
se, das gemeinsam vom
SIZ – Informatikzentrum
der Sparkassenorganisa-
tion und der PPI Financi-
al Systems entwickelt
wurde und vertrieben
wird. Im Ergebnis bedeu-
tet das für die Finanzin-
stitute eine erhebliche
Rationalisierung der Pro-
zesse, verbesserte Perfor-
mance und sinkende
Kosten. Das E-Banking
wird derzeit noch von
zwei verschiedenen Stan-
dards dominiert: Das
Home-Banking der Pri-
vatkunden wird meist
über HBCI oder FinTS

abgewickelt, während
Unternehmen mit ihren
Finanzinstituten gemäß
dem DFÜ-Abkommen (in
Zukunft: EBICS) kommu-
nizieren. TRAVIC-Enter-
prise vereint beide Stan-
dards des Zentralen Kre-
ditausschusses (ZKA) in
einer Produktfamilie, mit
der sowohl das Privat-
kundengeschäft als auch
der Massenzahlungsver-
kehr abgewickelt werden
kann. Da die einzelnen
Komponenten von TRA-
VIC-Enterprise plattform-
neutral konzipiert wurden
und modular einsetzbar
sind, eignet sich das Sys-
tem sowohl für die gro-
ßen Rechenzentren wie
zum Beispiel in der Spar-
kassen-Finanzgruppe als
auch für den schlanken
Einsatz bei privaten Ban-
ken.  TRAVIC-Enterprise
liefert zugleich die opti-
male Datengrundlage für
CRM. www.siz.de

www.ppi.de

Alexander von
Stülpnagel, Ge-
schäftsführer des
SIZ, erläutert den
Nutzen für die
Anwender: „Der
Betreiber von
TRAVIC-Enterprise
kann mit geringe-
rem personellen
und technischen
Aufwand alle Vor-
teile der entspre-
chenden ZKA-
Standards für
seine Kunden
wesentlich schnel-
ler verfügbar ma-
chen.“
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